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BETAIN-HCI
NAHRUNG BESSER AUFSPALTEN 
UND SODBRENNEN VERMEIDEN
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Ashwagandha:

NATÜRLICHE HILFE BEI DAUERSTRESS

Betain HCl:

SCHAFFT ABHILFE BEI SODBRENNEN UND REFLUX
Entscheidend für eine funktionierende 
Verdauung ist, dass eine passende Menge 
an Enzymen und Magensäure von unseren 
Drüsen produziert und abgegeben wird. 
Jeden Tag stellt der menschliche Körper je 
nach Häu� gkeit, Umfang und Zusammen-
setzung der Nahrung etwa 2 bis 3 Liter 
Magensa�  her, vornehmlich bestehend 
aus Salzsäure (HCl), Schleim und Verdau-
ungsenzymen. Sind nicht genügend Ma-
gensäure und Enzyme vorhanden, kann 
die Nahrung nicht richtig aufgebrochen 
werden und Eiweiß, Kohlenhydrate und 
Fett nicht richtig verdaut werden. Die Auf-
nahme von Vitaminen und Mineralsto� en 
wird dadurch nachhaltig gestört. Fehlen 
diese wichtigen Nährsto� e, können der 
gesamte Sto� wechsel und das Immunsys-
tem zum Erliegen kommen. Auch Krank-
heitserreger (Viren, Bakterien) werden 
nicht mehr zuverlässig abgetötet.

Ein Mangel an Magensäure führt also nicht 
nur zu Magen-Darm-Beschwerden, son-
dern schadet unserer Gesundheit in gro-
ßem Ausmaß.

Mangel an Magensäure
Laut Studien ist jeder zweite Mensch über 
50 Jahre davon betro� en und fast 90% 
aller Menschen über 60 Jahre haben zu 

wenig Magensäure. Durch die fehlende 
Salzsäure wird die Nahrung im Magen 
nicht ordnungsgemäß verdaut und fängt 
an, sich zu zersetzen und zu gären. Diese 
verwesenden Nahrungsreste werden vom 
Dünndarm aufgehalten, stauen sich in die 
Speiseröhre zurück und rufen Sodbrennen 
hervor.

Vorsicht vor Säureblockern
Ärzte denken meistens gleich an Säure-
blocker, wenn Patienten über Magen-
beschwerden klagen. Sie führen die Pro-
bleme auf einen Überschuss und nicht 
auf einen Mangel an Magensäure zurück. 
„Je weniger Säure im Magen, desto bes-
ser“, lautet das fatale Credo. Dieser Logik 
folgend verschreiben die meisten Ärzte 
Säureblocker, um den Patienten von den 
Schmerzen des Sodbrennens zu befreien. 
Es ist eines jener Dogmen, die praktisch 
nie in Frage gestellt werden. Denn die Säu-
reblocker machen die Beschwerden län-
gerfristig nur noch schlimmer.

Betain HCl löst die Beschwerden
Viele gesundheitliche Störungen begin-
nen mit einer unzureichenden Verdauung, 
mit Magen- und Darmbeschwerden und 
Beschwerden der Leber und Gallenblase. 

HAARNÄHRSTOFFE
HAARAUSFALL STOPPEN UND DIE 
HAARSTRUKTUR STÄRKEN 

Arbeitet das Verdauungssystem unzu-
reichend, werden Nährsto� e schlechter 
aufgenommen und Gi� sto� e verbleiben 
länger im Körper. Jeder der 50 Jahre und 
älter ist und mit Verdauungsproblemen 
unterschiedlichster Ausprägung oder fest-
gestellten Mangelzuständen zu kämpfen 
hat, sollte wissen, dass die Produktion 
der Magensäure mit zunehmendem Alter 
nachlässt. 

Diese Beeinträchtigung ist jedoch auf ein-
fache Art zu lösen: mit einem Säure-Ersatz-
Präparat wie Betain HCl. Durch die Einnah-
me von Betain HCl wird ersetzt, woran es 
dem Körper mangelt. Betain HCl besorgt 
als Bestandteil des Magensa� es zusam-
men mit dem Eiweiß spaltenden Enzym 
Pepsin den enzymatischen Umbau der 
Nahrung.

Bei Verdauungsstörungen als auch im 
Verlauf des normalen Alterungsprozesses 
kann sowohl die Produktion als auch die 
optimale Zusammensetzung des Magen-
sa� es beeinträchtigt sein. Hier scha�   
die Zufuhr von Betain HCl Abhilfe, um die 
normalen Verdauungsfunktionen wieder 
herzustellen und die Folgen eines Mangels 
auszugleichen. 

In der traditionellen indischen Medizin 
Ayurveda ist Ashwagandha (Withania 
somnifera) eine der wichtigsten Heilpflan-
zen. Ashwagandha verjüngt Körper und 
Geist, fördert die Langlebigkeit, reduziert 
Angst, verleiht innere Ruhe und Stärke, 
steigert die Energie und wirkt aphrodisie-
rend. Als natürliches Adaptogen unter-
stützt es den Körper dabei, sich an neue 
Situationen (wie plötzlicher emotionaler 
Stress, hormonelle Umstellungen) und 
äußere Einflüsse anzupassen. Insbeson-
dere während anstrengender Zeiten kann 
Ashwagandha den Körper vor den schäd-
lichen Auswirkungen von Stress schützen. 
Der Wurzelextrakt unterstützt durch die 
Angleichung des Cortisol-Spiegels das ge-
sunde Stressmanagement und reguliert 
den natürlichen Tag-Nacht-Rhythmus. 

Hoher Cortisol-Spiegel: 
Die Gesundheitsgefahr 
Dauerstress
In gefährlichen Situationen schütten die 
Nebennieren das Stresshormon Cortisol 
aus, welches blitzschnelle Reaktionen er-
möglicht. In der Vergangenheit der Mensch-

heitsgeschichte war dies überlebens-
wichtig, um beispielsweise schnell vor an-
gri� slustigen Tieren flüchten zu können. In 
akuten Momenten ist Cortisol ein Lebens-
retter, doch schüttet der Körper dauerha�  
das Stresshormon aus, kann dies zur Ge-
sundheitsgefahr werden.

Viele Menschen leiden heutzutage unter 
permanentem Leistungsdruck und Dauer-
stress. Die Nebennieren produzieren un-
unterbrochen Cortisol und benötigen dafür 
reichlich Energie. Diese Energie muss der 
Körper anderen Organen entziehen. Sind 
auch diese Energiereserven aufgebraucht, 
werden die Speicher angegri� en, die ei-
gentlich für die Produktion anderer Hormo-
ne (wie Testosteron, Östrogen, Progeste-
ron) bestimmt sind.
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Durch den noch hohen Cortisol-Spiegel 
sind die Symptome des Energiemangels 
zunächst kaum spürbar, obwohl sämtliche 
Organe bereits darunter leiden. Sind alle 
Energiespeicher geleert, fällt der Corti-
sol-Spiegel rapide ab. Schlagartig fühlen 
sich Betro� ene kra� los, erschöp� , müde 
und vom Alltag überfordert. Obwohl die 
Nebennieren bei ärztlichen Untersuchun-
gen meist gesund erscheinen, sind sie zu 
diesem Zeitpunkt in ihrer Funktion bereits 
massiv beeinträchtigt. 

Zu den Symptomen einer Nebennieren-
schwäche zählen unter anderem:

•  nachlassende Libido (aufgrund des 
Mangels an Sexualhormonen und 
Energie)

•  Herzklopfen, Zittern, innere Unruhe, 
Ängste, Stimmungsschwankungen 

•  Konzentrationsschwäche, 
Leistungsminderung

•  Erschöpfung, Burn-out, 
Antriebslosigkeit

•  ständige Müdigkeit, hohes Schlaf-
bedürfnis, das kaum befriedigt 
werden kann

•  niedriger Blutdruck, kalte Hände, 
erhöhtes Schmerzemp� nden

•  Verdauungsstörungen, Übelkeit
•  Haarausfall, trockene Haut
•  erhöhte Infektanfälligkeit
•  Heißhunger auf Süßes, Salziges 

oder Fettiges
•  Unterzuckerung, Gefühl der 

Muskelschwäche
•  Schwindel, besonders bei Lage-

wechsel (z. B. sitzen – stehen, 
bücken – aufrichten)

Ashwagandha: Hilfe bei 
Nebennierenschwäche
Um schwungvoll in den Tag starten zu 
können, erreicht der Cortisol-Spiegel bei 
gesunden Menschen morgens normaler-
weise seinen Höhepunkt. Ab 18 Uhr ist die 
Konzentration nur noch sehr gering, damit 
der Körper besser zur Ruhe kommen kann.

Bei einer Nebennierenschwäche und chro-
nischem Stress ist der natürliche Tages-
verlauf des Cortisol-Spiegels gestört. Wäh-
rend die Konzentration morgens nicht 

hoch genug ist und das Aufstehen da-
durch erschwert wird, so fällt der Spiegel 
abends nicht stark genug ab, wodurch es 
zu Einschlafstörungen kommt. Nicht er-
holsamer Schlaf löst weiteren Stress aus 
und verschlimmert den Teufelskreis einer 
Nebennierenschwäche.

Die Betro� enen entwickeln häu� g schwe-
re Begleiterkrankungen wie Depressio-
nen, Burn-out, Essstörungen, Überge-
wicht, Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabe-
tes oder chronisch-entzündliche Erkran-
kungen.

Ashwagandha kann den gestörten Corti-
sol-Spiegel im Tagesverlauf angleichen: 
Am Morgen hebt die Heilpflanze den Cor-
tisol-Spiegel an und lässt ihn abends ab-
flachen. Dadurch hat der Körper morgens 
mehr Energie und kommt abends besser 
zur Ruhe. Ashwagandha kann bei Neben-
nierenschwäche helfen, in einen gesunden 
Tag-Nacht-Rhythmus zurückzu� nden. Es ist 
dennoch unumgänglich, ein gutes Stress-
management auszuarbeiten und ausrei-
chend Erholung in den Alltag zu integrieren.

Ashwagandha gegen 
Schlafstörungen
Ausreichend tiefer und erholsamer Schlaf 
bildet die Basis der körperlichen und geis-
tigen Gesundheit. In der Regenerations-
phase werden die Zellen erneuert, das 
Gehirn verarbeitet wichtige Informationen, 
der Sto� wechsel wird reguliert und das Im-
munsystem erholt sich.

Schlafstörungen stellen aufgrund des Man-
gels an ausreichend tiefem Regenerations-
schlaf eine enorme Gesundheitsgefahr dar: 
Sto� wechselstörungen, Infektanfälligkeit, 

Bluthochdruck, Entzündungen, Kopf-
schmerzen, Depressionen, Konzentrations-
schwierigkeiten, Diabetes, Herzkrankhei-
ten, Stimmungsschwankungen, Erschöp-
fung und Burn-out können das Resultat 
sein. Auch stehen Schlafstörungen im Ver-
dacht, die Entstehung von Demenz und Alz-
heimer zu fördern.

Bereits die tägliche Einnahme von 600 Mil-
ligramm Ashwagandhawurzelextrakt kann 
innerhalb weniger Wochen die Einschlaf-
dauer verkürzen und die Schlafqualität, 
Schlafe�  zienz sowie die Gesamtschlafzeit 
verbessern. Dies beweist auch eine place-
bokontrollierte Doppelblindstudie aus dem 
Jahr 2019 von Langade und Kollegen: 58 
Probanden mit Schlafstörungen nahmen 
zweimal täglich entweder 300 Milligramm 
Ashwagandhawurzelextrakt oder ein Place-
bo ein. Nach einer 10-wöchigen Einnahme 
waren alle Schlafparameter in der Ashwa-
gandha-Gruppe im Gegensatz zur Placebo-
Gruppe signi� kant verbessert. Ein weiterer 
unerwarteter E� ekt: Auch Angstzustände 
nahmen in der Testgruppe deutlich ab. Die 
Studie belegt zudem die sehr gute Verträg-
lichkeit einer täglichen Dosierung von 600 
Milligramm Ashwagandhawurzelextrakt.

Der große Vorteil der Heilpflanze: Im 
Gegensatz zu gängigen Schlafmitteln löst 
die Einnahme weder Abhängigkeit noch 
Müdigkeit am Tag aus und kann sogar 
zu mehr Energie verhelfen. Auch sind für 
Ashwagandha bisher keine schädlichen 
Nebenwirkungen bekannt. Über das schlaf-
fördernde Potenzial hinaus wirkt Ashwa-
gandha insgesamt harmonisierend, vita-
lisierend und angstlösend. Traditionell 
wird die Heilpflanze in Indien auch bei 
Verdauungsbeschwerden, Entzündungen, 
Altersgebrechen, Impotenz, innerer Unru-
he, psychischen Erkrankungen sowie zur 
Steigerung der Muskelkra�  und Ausdauer 
eingesetzt.

Gesunde Haare entstehen in den 
Wurzeln

Die Haargesundheit ist von inneren und 
äußeren Faktoren abhängig: De� zite in 
der Nährsto� versorgung (z. B. aufgrund 
von chronischen Erkrankungen, Mangeler-
nährung, Diäten oder Darmerkrankungen), 
hormonelle Störungen und dauerha� er 
Stress können zu brüchigem Haar, schup-
piger Kop� aut und Haarausfall führen. Da-
rüber hinaus setzen äußere Faktoren wie 
Umwelttoxine, starke Sonneneinstrahlung, 
Hitze (z. B. durch Glätteisen, Föhn), Meer-
wasser, Haarfarben und Stylingprodukte 
den Haaren zu.

Je besser die Nährsto� versorgung des Kör-
pers ist, desto mehr essenzielle Haarbau-
steine gelangen über das Blut in die Haar-
papillen und fördern die Bildung neuer, 
gesunder Haarzellen. Ist diese Basis stark, 
sind die Haare optimal vor äußeren Ein-
flüssen geschützt und werden auch unter 
extremen Bedingungen nicht so schnell 
spröde, stumpf und brüchig.

Das Haarwachstum natürlich an-
regen & Haarausfall vorbeugen

Eisen und Vitamin C
Eine unzureichende Eisenversorgung kann 
zu Haarausfall führen. Bei einem Man-
gel sollten Eisenpräparate unbedingt in 

Kombination mit Vitamin C eingenommen 
werden. Vitamin C unterstützt die Bindung 
von Eisen an die roten Blutkörperchen, 
sodass das Eisen bis zu den Haarwurzeln 
transportiert werden kann. Darüber hinaus 
regt Vitamin C das Haarwachstum an.

Zink
Ein Zinkmangel kann ebenfalls Haarausfall 
auslösen, da Zink an der Bildung des Haar-
proteins Keratin beteiligt ist. Eine gute Zink-
versorgung kann Haarausfall stoppen und 
einem erneuten Au� reten vorbeugen.

L-Methionin und L-Cystein
L-Methionin und L-Cystein sind schwe-
felhaltige Aminosäuren, welche für das 
gesunde Wachstum der Haare und Nägel 
benötigt werden. Cystein ist zudem ein Be-
standteil der Fasern der Haarkerne sowie 
der Hornschicht der Haut.

Sägepalmenextrakt
Bei erblich bedingtem Haarausfall re-
agieren die Haarwurzeln sensibel auf das 
Hormon Dihydrotestosteron (DHT), wel-
ches ein Metabolit des Testosterons ist. 
Sägepalmenextrakt kann die Bildung von 
DHT blockieren und dessen schädliche 
Auswirkungen auf die Haarwurzeln min-
dern. Dies kann den Haarausfall stoppen 
und die Nährsto� versorgung der Haare 
verbessern.

Nährsto� e für dickes Haar und 
satte Farben

Silica und MSM
Kieselsäure (Silizium) und Schwefelverbin-
dungen (MSM) sind wichtige Bestandteile 
des Keratins, welches eine der wichtigsten 
Eiweißkomponenten beim Haarau� au ist. 
Die Kieselsäure sorgt dafür, dass Schwe-
felverbindungen für den Au� au von Quer-
verbindungen in der Hornmatrix stärker 
genutzt werden. Daraus resultiert dickeres 
Haar.

Mangan und PABA
Mangan wirkt am Melaninau� au mit. Me-
lanin ist für die Pigmentierung der Haare 
verantwortlich. PABA kann Alterungspro-
zesse abbremsen und ein vorzeitiges Er-
grauen verhindern. In Kombination tragen 
beide Substanzen zum Erhalt der natürli-
chen Haarfarbe bei.

Kupfer
Kupfer reguliert die Sto� wechselaktivitä-
ten in den Haarzellen. Bei Kupfermangel 
werden die Haare brüchig und dünn.

B-Vitamine: 
Gesundes Haar bis in die Spitzen!

Alle acht B-Vitamine (einschließlich Fol-
säure und Biotin) sind für das Haarwachs-
tum, die Gesundheit der Kop� aut und 
die Sto� wechselaktivitäten in den Haar-
wurzeln unverzichtbar. Trockenes und zu 
Spliss neigendes Haar kann beispielswei-
se sehr gut durch eine erhöhte Zufuhr von 
Pantothensäure (B5) behandelt werden.

Chronische Erkrankungen, Antibiotika-
Therapien, Mangelernährung und Diäten 
können zu einem Mangel an Biotin führen. 
Biotin (B7) ist jedoch für das Haarwachs-
tum unerlässlich. Ein Mangel kann Haar-
ausfall auslösen und sogar Glatzenbildung 
hervorrufen. Eine gute Versorgung mit Bio-
tin sorgt für starkes, glänzendes Haar.

Cholin und Inositol sind ein unschlagbares 
Duo, das zahlreiche gesundheitsfördernde 
und prophylaktische Wirkungen besitzt. 
Sie ähneln den B-Vitaminen und zählen 
zur Klasse der Phosphoglyceride. Cholin 
und Inositol fördern das Haarwachstum 
und können Haarausfall vorbeugen.

Gepflegtes, volles Haar gilt nicht nur als Schönheitsideal, es spiegelt auch den Nähr-Gepflegtes, volles Haar gilt nicht nur als Schönheitsideal, es spiegelt auch den Nähr-
sto� haushalt des Körpers wider. Eine umfassende Versorgung mit allen wichtigen Vital-sto� haushalt des Körpers wider. Eine umfassende Versorgung mit allen wichtigen Vital-
sto� en erhöht die Strapazierbarkeit der Haare, stärkt die Haarwurzeln, hält die Kopf-sto� en erhöht die Strapazierbarkeit der Haare, stärkt die Haarwurzeln, hält die Kopf-
haut geschmeidig, beugt Haarausfall vor und verleiht den Haaren einen seidigen Glanz.haut geschmeidig, beugt Haarausfall vor und verleiht den Haaren einen seidigen Glanz.

Haarnährsto� e:

STARKES HAAR VON DEN WURZELN STARKES HAAR VON DEN WURZELN 
BIS IN DIE SPITZEN
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